
 

 

 
 
 
 

Compounder macht Studienbewerbung einfach – und sichert sich 
damit Pre-Seed-Finanzierung. 
 
Köln, 31. März 2023 
 
Das Kölner EdTech-Startup Compounder hat erfolgreich eine Pre-Seed-Finanzierungsrunde 
abgeschlossen. Die Investoren überzeugte das Team von Compounder mit dem Konzept, 
Studienbewerbung sowohl für angehende Studierende als auch für Hochschulen durch eine 
zentrale Bewerbungsplattform, über die sich für alle Hochschulen beworben und 
Bewerbungen aus aller Welt erstmalig automatisch auf Vollständigkeit und Zulassung 
geprüft werden können, einfacher zu gestalten. Als Lead-Investor beteiligte sich 
Aschendorff NEXT GmbH & Co. KG, die Beteiligungsholding der Unternehmensgruppe 
Aschendorff für Investments in Unternehmen mit digitalen Geschäftsmodellen. Weitere 
Investoren sind allygatr.vc, ein Berliner Venture Capitalist mit Fokus auf HR-Tech sowie 
Marco Aschinger, ein Business Angel aus Bayern.  
 
 
Eine Plattform, Bewerbung für alle Wunschstudiengänge 
 
„Als ehemalige Studierende haben wir selbst erlebt, wie zeitaufwendig und 
nervenaufreibend es sein kann, sich für mehrere Studiengänge zu bewerben. Zu dem 
Zeitpunkt gab es keine Lösung dafür, also haben wir noch während unseres eigenen 
Studiums beschlossen, selbst aktiv zu werden und den Bewerbungsprozess endlich zu 
vereinfachen.“, sagt Evelyn Wagner, Mitgründerin und CMO von Compounder. 
 
Die Idee von Compounder basiert darauf, die Studienbewerbung zu zentralisieren, zu 
digitalisieren und zu automatisieren, um Studienbewerberinnen und -bewerbern dabei zu 
helfen, schneller ihr gewünschtes Studienziel zu erreichen und Hochschulen dabei zu 
unterstützen, die tausenden Bewerbungen, die sie pro Semester verarbeiten, effizienter 
abzuwickeln. Studieninteressierte können mit einem einzigen Profil Bewerbungen für 
mehrere Wunschhochschulen einreichen, ohne ihre Bewerbungsunterlagen jedes Mal neu 
hochladen zu müssen. 
  



 

 

 
 
 
 
Das Besondere an Compounder ist die Software, die es erstmalig ermöglicht, 
Bewerberdaten automatisch auf Zulassungskriterien des Kultusministeriums sowie der 
einzelnen Hochschulen und Studiengänge zu prüfen. Dadurch können die Hochschulen 
deutlich schneller feststellen, ob Bewerberinnen und Bewerber für ein Studium generell 
sowie an ihrer gewünschten Hochschule für den bestimmten Studiengang zugelassen sind. 
Über Schnittstellen werden die Bewerbungen dann automatisch an die Hochschulsysteme 
weitergeleitet, wo sie wie gewohnt – jedoch effizienter – weiterverarbeitet werden können. 
 
Mit über 35 privaten Hochschulen aus Deutschland, Österreich, den Niederlanden und 
Großbritannien als Kunden ermöglicht Compounder Studienbewerberinnen und -bewerbern 
eine schnelle und einfache Bewerbung für über 700 Studiengänge. Dies erleichtert den 
Bewerbungsprozess erheblich und spart beiden Seiten enorm Zeit und Arbeitsaufwand. 
 
 
So geht es bei Compounder weiter 
 
„Unser Ziel ist es, an Bekanntheit zu gewinnen – vor allem bei angehenden Studierenden. 
Deshalb setzen wir neben unserem eigenen Marketing auch auf Partnerschaften mit 
bekannten Unternehmen und Persönlichkeiten wie Schülerkarriere oder Daniel Jung.“, so 
Paula Vorbeck, Mitgründerin und CEO von Compounder. 
 
Dank der erfolgreichen Pre-Seed-Finanzierungsrunde, an der sich Aschendorff NEXT, 
allygatr.vc und Marco Aschinger beteiligt haben, plant Compounder nun, noch mehr 
Studieninteressierte von seiner Plattform zu überzeugen und sowohl das Team als auch die 
Plattform weiter auszubauen. Dabei will das Unternehmen auch verstärkt neue 
Partnerschaften mit Hochschulen und anderen Kooperationspartnern eingehen. Auch soll 
das Angebot um öffentliche Hochschulen erweitert werden – die ersten Gespräche mit 
öffentlichen Hochschulen laufen bereits. 
  



 

 

 
 
 
 
Über Compounder 
 
Compounder wurde Mitte 2020 von Evelyn Wagner, Paula Vorbeck und Carmine Siena in 
Köln gegründet und hat seitdem stetig an Wachstum gewonnen. Die Gründer sind 
Stipendiaten des NRW-Gründerstipendiums sowie des EXIST-Gründerstipendiums. Die 
Plattform wurde Anfang 2021 mit nur einer Partnerhochschule gelauncht. Aktuell sind über 
35 Hochschulen aus Deutschland, Österreich, den Niederlanden und Großbritannien auf der 
Plattform vertreten, was angehenden Studierenden die Bewerbung für mehr als 700 
Studiengänge ermöglicht. Im Jahr 2022 belegte Compounder den ersten Platz im „Digital 
Business Track“ auf der „StageTwo“, dem größten europäischen Event für Startups, die aus 
Hochschulen gegründet wurden. 
 
 
Über Aschendorff NEXT 
 
Aschendorff NEXT ist die strategische Investment-Holding der renommierten 
Unternehmensgruppe Aschendorff mit Sitz in Münster, die sich auf Investitionen in 
Unternehmen mit digitalen Geschäftsmodellen spezialisiert hat. Als führender Anbieter von 
Medien in Münster und der Region, zu denen unter anderem die „Westfälischen 
Nachrichten“ und die „Münstersche Zeitung“ gehören, ist die Unternehmensgruppe 
Aschendorff seit langem eine etablierte Größe in der Medienbranche. Aschendorff NEXT 
arbeitet eng mit Co-Investoren sowie Experten aus der Medien-, Technologie- und Startup-
Welt zusammen, um ein leistungsstarkes Netzwerk zu bilden.  
 
 
Über Allygatr.vc 
 
Allygatr ist ein Venture Capitalist aus Berlin und baut und investiert in HR-Tech-
Unternehmen und hilft ihnen durch die Bereitstellung von Know-how in den Bereichen 
Business Development, Vertrieb, Marketing und IT. Neben Kapital bietet allygatr seinen 
Portfoliounternehmen auch umfassende operative Unterstützung. Zurzeit gehören 14 
Ventures zum Portfolio. Allygatr mit seinen momentan 20 Mitarbeitern wurde 2012 
gegründet und wird von Gründer Benjamin Visser geführt. 


